
Stadtverordnetenbüro Telefon: 0641 306-1032 Datum: 15.12.2023

Auskunft erteilt: Frau Allamode Telefax: 0641 306-2033

Berliner Platz 1, 35390 Gießen E-Mail: stadtverordnetenbuero@giessen.de

N i e d e r s c h r i f t

der 15. Sitzung des Ausschusses für Soziales, Wohnen und Integration

am Mittwoch, dem 06.12.2023,

im Stadtverordnetensitzungssaal, Rathaus, Berliner Platz 1, 35390 Gießen.

Sitzungsdauer: 19:03 - 20:30 Uhr

Anwesende Ausschussmitglieder:

Stadtverordnete der Gigg+Volt-Fraktion:

Herr Frank Schuchard

Stadtverordnete der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Frau Edith Nürnberger

Herr Reza Veissi

Frau Jana Widdig

Stadtverordnete der CDU-Fraktion:

Frau Anja Verena Helmchen

Herr Konstantin Pfeffer

Herr Randy Uelman

Stadtverordnete der SPD-Fraktion:

Frau Katarzyna Bandurka (ab 19:07 Uhr)

Frau Stefanie Kraft

Herr Zeynal Sahin Ausschussvorsitzender (ab 19:15 Uhr)

Stadtverordnete der Gießener Linke-Fraktion:

Frau Cornelia Mim

Stadtverordnete der FDP-Fraktion:

Herr Dr. Klaus Dieter Greilich

Stadtverordnete der FW-Fraktion:

Frau Pia Mauthe

Vom Magistrat:

Herr Frank-Tilo Becher Oberbürgermeister

Herr Francesco Arman Stadtrat

Universitätsstadt Gießen

Stadtverordnetenversammlung

Ausschuss für Soziales, Wohnen und

Integration



Frau Gerda Weigel-Greilich Stadträtin

Frau Astrid Eibelshäuser Stadträtin

Von der Verwaltung:

Herr Lukas Morawietz Dezernat I - Soziale

Stadterneuerung -

(bis 20:00 Uhr)

Frau Friederike Stibane Leiterin des Büros für

Frauen u.

Gleichberechtigung

Frau Gabi Bandze Jugendamt - Sozialer

Dienst -

(bis 19:57 Uhr)

Frau Vanessa Van Harsselaar Jugendamt - Pädagogik

und Soziales -

(bis 19:57 Uhr)

Vom Büro der Stadtverordnetenversammlung:

Frau Andrea Allamode Stellv. Schriftführerin

Entschuldigt:

Herr Yassine Tamir

Das an Jahren älteste Mitglied des Ausschusses, Stv. Edith Nürnberger, eröffnet die

Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Sie stellt fest, dass der Ausschuss beschlussfähig

ist.

Gegen die Form und die Frist der Einladung und die Tagesordnung werden keine

Einwände erhoben. Somit ist die Tagesordnung in der vorliegenden Form beschlossen.

Tagesordnung (öffentliche Sitzung):

1. Wahl einer/eines stellvertretenden Vorsitzenden

2. Bericht aus dem Jugendamt; hier: Pflegekinderdienst

3. "Sozialer Zusammenhalt - Nördliche Weststadt": 2.

Gebietserweiterung

- Antrag des Magistrats vom 02.11.2023 -

STV/1782/2023

4. Umsetzung des 5-Punkte-Plans für einen sicheren Heimweg

in Gießen

- Antrag des Magistrats vom 07.11.2023 -

STV/1786/2023

5. Änderung der Satzung über den Gießen-Pass

- Antrag des Magistrats vom 21.11.2023 -

STV/1827/2023

6. Verschiedenes
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Abwicklung der Tagesordnung:

Öffentliche Sitzung:

1. Wahl einer/eines stellvertretenden Vorsitzenden

Stv. Veissi, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, schlägt Stv. Jana Widdig vor.

Es erfolgt kein Widerspruch gegen eine offene Wahl per Handaufheben.

Die Vorgeschlagene wird einstimmig gewählt.

Stv. Widdig nimmt die Wahl an.

Ausschussvorsitzender Sahin übernimmt den Vorsitz.

2. Bericht aus dem Jugendamt; hier: Pflegekinderdienst

Die Mitarbeiterinnen Frau Bandze und Frau Van Harsselaar berichten anhand

einer PowerPoint Präsentation zu dem Thema Pflegekinderdienst. Die

PowerPoint Präsentation ist der Niederschrift als Anlage beigefügt.

An der Aussprache beteiligen sich die Stadtverordneten Dr. Greilich, Kraft,

Schuchard und Mim sowie die Mitarbeiterinnen des Jugendamtes und Stadträtin

Weigel-Greilich.

3. "Sozialer Zusammenhalt - Nördliche Weststadt": 2.

Gebietserweiterung

- Antrag des Magistrats vom 02.11.2023 -

STV/1782/2023

Antrag:
„Das Programmgebiet der `Nördlichen Weststadt` im Rahmen des

Städtebauförderprogramms `Sozialer Zusammenhalt` wird erweitert. Die Erweiterung

umfasst den Gebietsabschnitt nördlich der Weilburger Grenze. Die genaue

Gebietserweiterung ist dem Plan in der Anlage zu entnehmen.“

Beratungsergebnis: Ohne Diskussion einstimmig zugestimmt.
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4. Umsetzung des 5-Punkte-Plans für einen sicheren

Heimweg in Gießen

- Antrag des Magistrats vom 07.11.2023 -

STV/1786/2023

Antrag:
„Der Umsetzung des 5-Punkte-Plan für einen sicheren Heimweg in Gießen mit den

Elementen

1. die (Wieder-)Einführung eines Frauen-NachtTaxis mit einem Gutscheinsystem

2. eine Überprüfung des Angebots der Nachtbuslinien und des ‚Halt auf Zuruf‘

3. die Einführung des ‚Heimwegtelefons‘

4. die stärkere Berücksichtigung von stadt- und verkehrsplanerischen

Sicherheitsaspekten bei Neuplanungen und Umbaumaßnahmen im öffentlichen

Raum

5. die Einführung eines Awarenesskonzepts in Gießener Kneipen und Clubs

wird zugestimmt.“

An der Diskussion beteiligen sich die Stadtverordneten Schuckhard, Dr.

Greilich, Widdig, Uelman und Frau Stibane (Büro für Frauen und

Gleichberechtigung).

Stv. Dr. Greilich, FDP-Fraktion, beantragt getrennte Abstimmung der 5 Punkte.

Beratungsergebnis:

Punkt 1. wird mehrheitlich zugestimmt (Ja: GR, SPD, LINKE, G+V, FW; Nein:

CDU, FDP).

Punkt 2. wird einstimmig zugestimmt.

Punkt 3. wird einstimmig zugestimmt (Ja: GR, CDU, SPD, LINKE, G+V, FW; StE:

FDP).

Punkt 4. wird einstimmig zugestimmt.

Punkt 5. wird einstimmig zugestimmt (Ja: GR, CDU, SPD, LINKE, G+V, FW; StE:

FDP).

5. Änderung der Satzung über den Gießen-Pass

- Antrag des Magistrats vom 21.11.2023 -

STV/1827/2023

Antrag:
„Die beigefügte 2. Satzung zur Änderung der Satzung über den Gießen-Pass wird

beschlossen.“

Stadtrat Arman begründet kurz die Magistratsvorlage. Des Weiteren regt er an,

§ 3 Abs. 3 (Seite 4) der Satzung wie folgt zu ergänzen:
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(3) Gegen Vorlage des Gießen-Passes werden Ermäßigungen von 80 % gewährt,

wobei der Betrag bis zur vollen Euro-Summe aufgerundet werden kann, für

Kinderschwimmkurse der Stadtwerke Gießen AG sowie DLRG und auch ‚Gießener
Schwimmverein 1923 e.V.‘ zur Erlangung des Seepferdchen-Abzeichens.“

Stv. Widdig, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, erklärt, dass die

Koalitionsfraktionen die Anregung übernehmen und als Änderungsantrag zur

Abstimmung stellen.

An der Diskussion beteiligen sich die Stadtverordneten Dr. Greilich, Uelman und

Stadträtin Weigel-Greilich.

Beratungsergebnis:

Dem Änderungsantrag zu § 3 Abs. 3 der Satzung wird einstimmig zugestimmt

(Ja: GR, SPD, LINKE, G+V, FDP, FW; StE: CDU).

Der so geänderten Magistratsvorlage STV/1827/2023 wird einstimmig

zugestimmt (Ja: GR, SPD, LINKE, G+V, FDP, FW; StE: CDU).

6. Verschiedenes

Vorsitzender teilt mit, die nächste Sitzung findet am Mittwoch, 07.02.2023,

19:00 Uhr, statt.

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt der Vorsitzende die Sitzung

mit einem Dank für die Mitarbeit der Anwesenden.

DIE VORSITZENDE (bis TOP 2): DIE STELLV. SCHRIFTFÜHRERIN:

(gez.) N ü r n b e r g e r (gez.) Andrea Allamode

DER VORSITZENDE (ab TOP 2):

(gez.) S a h i n


